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Übergabe des Kia Excellence Awards an das Gföhler Autohaus Gruber (v.l.n.r.):  
Mag. Bernhard Denk, Managing Director Kia Austria; Chandler Jung, Präsident Kia 
Austria; Ernst Kaltenecker und Firmenchefin Hannelore Gruber.

Die Stadtgemeinde Gföhl unterstützt mit der Errichtung von 30 neuen Parkplätzen in 
der Feldgasse vor allem die heimische Wirtschaft.
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Ich hoffe, dass jetzt die Wetter-
kapriolen des Aprils vorbei sind 
und dass Sie ein schönes und 
erholsames Osterfest verbracht 
haben. Danke, dass Sie beim 
Einkauf und mit ihren Aufträ-
gen immer wieder den regiona-
len Anbietern vertrauen. Auch 
wenn ich mich damit wieder-
hole, so möchte ich doch im-
mer wieder auf die Tücken der 
Internet- bzw. Online-Käufe 
hinweisen. Nicht immer ist das, 
was sich auf den ersten Blick als 
Schnäppchen darstellt, dann 
auch tatsächlich ein so großer 
Vorteil. Nicht immer ist das 
Billigste auch tatsächlich das 
Günstigste. Reklamationen, Re-
paraturen und Qualitätsmängel 

sind nicht zuletzt wegen der 
fehlenden Ansprechpartner 
sehr oft ein Problem. Und dass 
der Einkauf vor Ort auch für 
den Erhalt und die Schaffung 
von Arbeitsplätzen enorme Be-
deutung hat, brauche ich wohl 
nicht auch noch extra zu beto-
nen. Ganz zu schweigen von 
den Ausbildungsplätzen für 
unsere Jugend. Und wenn man 
nur dann daran denkt, wenn im 
eigenen Verwandten- oder Be-
kanntenkreis gerade eine Lehr-
stelle benötigt wird, kann dann 
natürlich auch zu spät sein. 
Egoismus ist ein schlechter Rat-
geber, persönliche oder gar po-
litische Animositäten sollten da-
bei schon gar keine Rolle spie-

len. Gerade regional sollten wir 
Stärke beweisen, was wir als 
Verein der Gföhler Wirtschaft 
auch immer wieder mit unse-
ren Veranstaltungen beweisen 
wollen. Dafür danke ich allen 
aktiven Mitstreitern und freue 
mich, dass sich auch „Trittbrett-
fahrer“ darüber ernsthaft Ge-
danken machen. Allen Müttern 
einen schönen Muttertag und 
Ihnen allen ein schönes Frühjahr 
und einen optimalen Sommer-
beginn. 

Ihr Komm.Rat Ernst Zierlinger
Obmann Gföhler Wirtschaft 
Aktiv

Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger!
Kaum ist der Winter vorbei, 
die Temperaturen im angeneh-
men Bereich, ziehen sie los, die 
Baumaschinen und Arbeiter mit 
Helm und Schaufel. Die Baustel-
len werden heuer dazu beitra-
gen, um sichere, neu gestaltete 
Verkehrswege und ein attrakti-
ves Ortszentrum zu schaffen.
Großes Augenmerk richten wir 
auf die gesicherte Wasserver-
sorgung, nämlich die Bereitstel-
lung des notwendigen Trink-
wassers in guter Qualität und 
ausreichender Menge. Zur Auf-
bereitung des Rohwassers im 
neuen Brunnen zu Trinkwasser 
waren technische Anlagen not-
wendig, die bereits ab Anfang 
Mai die nötige Menge Wasser 
in die Haushalte liefern.

In der KG Neubau ist die Klär-
anlage inkl. Kanalsystem fertig 
und es kann ab sofort Schmutz-
wasser eingeleitet werden.
Die 4. Änderung zur Raumord-
nung liegt zur Einsichtnahme 
bis Ende Mai auf. Hierin ma-
nifestiert sich unsere Absicht, 
die räumliche Entwicklung zu 
fördern sowie Möglichkeiten 
zur zukünftigen Siedlungsent-
wicklung in der Gemeinde zu 
schaffen.
Eine Gemeinde lebenswert zu 
gestalten bedeutet, auf die 
Kinderbetreuung und Bildung 
einen klaren Schwerpunkt zu 
setzen. Mit Maßnahmen wie 
z. B. schulischer Nachmittags-
betreuung ab September oder 
dem Kindergartenprojekt schaf-
fen wir nachhaltige, zukunfts-
orientierte Angebote.

Obwohl wir viel und kraftvoll 
investieren, haben wir es ge-
schafft, auch sinnvoll zu sparen. 
wie der Rechnungsabschluss 
2013 zeigt.
Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die mich im neuen Amt auf 
verschiedene Art unterstützt 
haben. Viele Sitzungen waren 
abzuhalten, ich durfte aber 
auch Jungbürger und Schüler 
im Rathaus begrüßen und vie-
len Menschen ein Dankeschön 
überbringen. 
Alles Liebe zum Muttertag! 
Und starten wir gemeinsam „Fit 
in den Frühsommer“.

Ihre Ludmilla Etzenberger
Bürgermeister
der Stadtgemeinde Gföhl
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NEUES vom Schödl

Franz Schödl GesmbH
Haubersiedlung 9 | 3542 Gföhl | Tel.: 02716/6331-0 | Fax 80
www.schoedl.cc

ERDBAU • TRANSPORTE • HANDEL

75 Jahre
für Sie
im Einsatz

Unsere Spezialisten 
sind wieder voller 
Energie und freuen sich
auf einen Auftrag gerade
von Ihnen / Dir

F L E X I B E L  –  K O M P E T E N T  –  Z U V E R L Ä S S I G

schoedl_1_2014.indd   1 16.02.14   18:28

Der Vereinsempfang diente in 
erster Linie wieder als Aner-
kennung und Würdigung der 
zahlreichen Aktivitäten, die die 
Mitglieder in ihrem Vereinswe-
sen leisten. Bürgermeisterin 
Ludmilla Etzenberger dankte 
für das enorme Engagement 
im Freiwilligenbereich, wel-
ches die Lebensqualität in der 
Gemeinde steigert. In ihrem 
Bericht informierte sie über die 
Entwicklung der Einwohner-
zahlen, über Aktuelles der Kin-
derbetreuungseinrichtungen, 
sowie auch über die geplan-
ten Vorhaben der Gemeinde 
im Bereich Straßenbau, Was-
serversorgung und Abwasser
entsorgung.
Wichtige Informationen zum 
Thema „Sicherheit in der Ge-
meinde“ lieferten Polizeikom-
mandant KI Karl Simlinger und 
Landessekretär-Stv. Thomas 
Hauser vom Zivilschutzver-
band. Seitens der Polizei er-
folgte neben einem geschicht-
lichen Rückblick über die Ent-
wicklung von Einsatzmitteln, 
Fahrzeugen und Ausrüstun-
gen auch die Vorstellung der 
Mitarbeiter.   Derzeit stehen 
dreizehn BeamtInnen   syste-
misiert mit Sonderverwendun-
gen in den verschiedenen Ein-
satzbereichen bei der Polizei 
Gföhl im Dienst. Ihr Arbeits-
bereich umfasst gebietsmäßig 

vier Großgemeinden: Gföhl, 
Jaidhof, St. Leonhard und 
Senftenberg. Die Zahlen der 
Statistik betreffend Anzeigen, 
Erhebungsakte, allg. Verwal-
tungsakte, Jahreskilometer-
leistungen und dergleichen 
spiegeln dieses große Einsatz-
gebiet wider. 
Seitens des NÖ Zivilschutzver-
bandes wurde auf die Wich-
tigkeit der Präventionsarbeit 
aufmerksam gemacht. Mit In-
foveranstaltungen, Ratgebern 
und Filmen wird die Bevölke-
rung für eventuelle Katastro-
phenfälle beraten. Im Zuge 
der gesetzlichen Vorgabe der 
Katastrophenschutzplanung  

werden Personen geschult 
und begleitet, um bei Notfäl-
len sinnvoll agieren zu kön-
nen. Unter dem Motto „ Zivil-
schutz ist nie zu viel Schutz“ 
freut sich Thomas Hauser auf 
eine gute und produktive Zu-
sammenarbeit mit den Kata-
strophenschutzbeauftragten 
der Gemeinden. 
Einen weiteren Themen-
schwerpunkt bildete das 
Gföhler Stadtfest vom 12. bis 
14. September. Hiezu infor-
mierte Prof. Sepp Weber, der 
als Stadtfestorganisator fun-
giert, über die Planungsent-
wicklungen und ersuchte die 
Vereinsvertreter, sich aktiv zu 

beteiligen.
„Freiwilligenarbeit heißt, es 
ist mir Wert, dass ich mich für 
etwas einsetze. Diese Werte 
sollen wir im Herzen bewah-
ren, aber nach außen sichtbar 
und spürbar tragen, damit sie 
ansteckend wirken können”, 
damit beendete Bürgermeiste-
rin Etzenberger den offiziellen 
Teil des Empfangs. Die musi-
kalische Umrahmung erfolgte 
durch das Querflötenduo 
Katja Schitzenhofer und Chris-
tina Riegler vom Musikverein 
Gföhl. Beim anschließenden 
gemütlichen Beisammensein 
konnten sich die Vereinsleute 
noch rege austauschen.

SICHERHEIT IN DER GEMEINDE
Zu diesem aktuellen Thema konnte Bürgermeisterin Ludmilla Etzenberger rund hundert VertreterInnen von 
Vereinen und Feuerwehren beim Vereinsempfang am 14. März im Stadtsaal Gföhl begrüßen.

Vereinsempfang: Martin Aschauer, Katja Schitzenhofer, Renate Schödl, Christina Riegler, Ins-
pektionskommandant Karl Simlinger, Gottfried Gießrigl, Bürgermeisterin Ludmilla Etzenberger, 
Werner Hagmann, Thomas Hauser (NÖ Zivilschutzverband), Stadtrat Jochen Pulker, Vizebürger-
meister Günter Steindl, Sepp Weber, Alfred Doppler und Kulturstadträtin Maria Gußl.
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www.wspk.at

Keine Unklarheiten mehr.
Mit der Klartext-Finanzierung zum eigenen Haus.

Wenn es darum geht, Ihr eigenes Zuhause zu finanzieren, klären 
wir alle offenen Fragen. Unsere KundenbetreuerInnen verschaffen 
Ihnen Durchblick und finden die passende Lösung für Ihre Finan-
zierung. Und zwar vom ersten Gespräch bis zur Schlüsselübergabe.

28. Sitzung vom 17.03.2014
Aufgrund des Mandatsver-
zichts von GR Ök.-Rat Karl 
Simlinger wurde seitens der 
ÖVP Stefan Hagmann als Er-
satzmitglied namhaft gemacht 
und in der Gemeinderatssit-
zung am 17. März angelobt.
Im Voranschlag 2014 wurde 
die Sanierung der Ernest-
Thum-Straße und der Kreuz-
gasse budgetiert. Der Ge-
meinderat fasste nun den 
Beschluss, die Aufträge für die 
Bauleitung an das Technische 
Büro Seidl für die nachste-
henden Bereiche zu vergeben: 
Sanierung bzw. Errichtung 
des Trennsystems, Erneuerung 
Wasserleitung und Straßen-
bau. Die Bauleitung umfasst 
die Ausschreibung, die Prü-
fung der Angebote, Vergabe-

vorschlag, Förderansuchen, 
örtliche Bauaufsicht, Rech-
nungsprüfung, Abnahme und 
Kollaudierung.

29. Sitzung vom 17.03.2014
Die Gemeinderatsfraktionen 
SPÖ und WfG haben eine Sit-
zung zum Gegenstand Photo-
voltaikanlagen und Betreutes 
Wohnen beantragt. In dieser 
außerordentlichen Sitzung 
kam es jedoch aufgrund der 
Beschlussunfähigkeit zu keiner 
Beschlussfassung.

30. Sitzung am 24.03.2014
Der Rechnungsabschluss 2013 
wurde mit den Stimmen von 
ÖVP, SPÖ und der Stimme von 
StR. Siegfried König geneh-
migt. Im ordentlichen Haus-
halt stehen Einnahmen von 

6,142 Mio. Euro Ausgaben 
von rund 6,064 Mio. Euro 
gegenüber. Im außerordentli-
chen Haushalt wurden 2,067 
Mio. Euro verzeichnet.
Der Gemeinderat beschloss 
einstimmig den Grundsatzbe-
schluss zum Beitritt zur Lea-
der-Region Kamptal-Wagram 
für die kommende Programm-
periode 2014 bis 2022.
Einstimmig wurden auch die 
Beschlüsse über die Förderun-
gen an den Verein Familien-
arbeit (€ 2.000) und an den 
NÖ Zivilschutzverband (€ 560) 
gefasst, sowie dem sprengel-
fremden Schulbesuch eines 
Volks- und eines Hauptschü-
lers zugestimmt.
In den Ausschuss der Volks-
schulgemeinde ist StR. Mag. 
Jochen Pulker gewählt wor-

den, in den Ausschuss der 
Hauptschulgemeinde Bgm. 
Ludmilla Etzenberger und Karl 
König. Als gewerberechtlicher 
Geschäftsführer für das Erleb-
nisbad Gföhl fungiert ab der 
Saison 2014 Bgm. Ludmilla 
Etzenberger. Brigitte Heinzl-
Huber, seit 2. Jänner 2013 in 
der Buchhaltung beschäftigt, 
wurde zum Kassenverwalter-
Stellvertreter bestellt.
Den neuerlich von SPÖ und 
WfG gemeinsam eingebrach-
ten Dringlichkeitsanträgen 
betreffend die Errichtung von 
Photovoltaikanlagen durch die 
„sonnenstrom gföhl gmbh“ 
und betreffend die Befür-
wortung der Errichtung für 
Betreutes Wohnen in Gföhl 
wurde die Mehrheit zuer-
kannt.

GEMEINDERATSSITZUNGEN

Stefan Hagmann ist es ein Anliegen, sich für die Gemeinschaft 
zu engagieren, und dadurch einen Beitrag für die Gemeinde zu 
leisten. Der 31-jährige Bautechniker sieht in seiner neuen Funk-
tion als Gemeinderat eine ehrenvolle Aufgabe.

ERÖFFNUNG ERLEBNISBAD 
Das Erlebnisbad Gföhl wird 
ab 24. Mai entsprechend 
den Witterungsbedingungen 
eröffnet. 
Die Termine werden wieder 
auf dem Ständer vor dem 
Gemeindeamt bzw. auf der 
Homepage der Stadtge-
meinde angekündigt. Die 

Öffnungszeiten werden wie 
in den Vorjahren zunächst 
bis Ferienbeginn von Mon-
tag bis Freitag von 13 – 19 
Uhr sowie Samstag, Sonn- 
und Feiertag von 9.30 bis 19 
Uhr sein. Ab Ferienbeginn ist 
das Bad täglich von 9.30 bis 
19 Uhr geöffnet.

NÄCHSTE ZEITUNG TREFF.PUNKT.GFÖHL
Anfang August wird die 
nächste Ausgabe der Zeitung 
Treff.Punkt.Gföhl (3/2014) 

an alle Haushalte ergehen. 
Redaktionsschluss ist am 
18. Juli.
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DR. OLIVER STEINWENDTNER
Ästhetische Zahnheilkunde 

 Implantate klassisch & minimalinvasiv
Weiße Implantate - stabil schön gesund

 Brücken & Prothesen
 Vollkeramische 3D-Restauration

schonende Mundhygiene & Parodontitistherapie
 Laser 

sanfte Zahnaufhellung (Bleaching)
Digitales Röntgen & ComputerTomographie - CT

Wohlfühl-Zahnbehandlung mit MAGIC AIR (Lachgas)
spezielle Kindersprechstunde

Kieferorthopädie
Erdgeschoß und behindertengerechter Zugang

Mo:  08:00-12:00 und 14:00-18:00
Di:   08:00-12:00 
Mi:  nach Vereinbarung
Do:  08:00-12:00 und 14:00-19:00
Fr:   08:00-13:00 

Dr. Oliver Steinwendtner
Zahn-, Mund-, Kieferheilkunde und Implantologie 

Sparkassenstrasse 3, 3542 Gföhl
Tel: 02716 /  6380

ALLE KASSEN

Am Sonntag, 23. Februar 2014, fand der Schitag der Sparkassen-Geschäftsstellen Gföhl-Lichtenau-Rastenfeld statt. Bei herrli-
chem Winterwetter und besten Pistenverhältnissen konnten zahlreiche Sparefroh-Kids mit ihren Eltern den Tag genießen. Bettina 
Noitzmüller und Michael Palmeshofer sorgten für einen gelungenen Ablauf dieser erfolgreichen Veranstaltung, die bei den Teil-
nehmern sichtlich Gefallen fand.

PISTENSPASS BEIM SCHITAG AM 
HOCHKAR MIT DER SPARKASSE

3542 Gföhl, Pollhammerstr. 2
Tel. u. Fax 02716/8473

Inh.: Claudia Ulrich

Beachten Sie unsere Beilage zu den Themen:

Frühlingserwachen im Garten
Landhausromantik

Lasst Rosen sprechen

Papierprofi 2 2014.indd   1 16.04.14   14:52
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Der Rechnungsabschluss 
für das Haushaltsjahr 2013 
konnte von Bürgermeisterin 
und Finanzreferentin Ludmilla 
Etzenberger in der Gemein-

deratssitzung am 24.03.2014 
mit einem Überschuss von 
rund € 640.000 präsentiert 
werden. Der ordentliche Haus-
halt schließt mit Ausgaben 

von € 6.064.000. In diesem 
Betrag sind direkte Zuführun-
gen für den Straßenbau in der 
Höhe von € 150.000, für die 
WVA von € 60.000 und die 

ABA von € 300.000 enthalten. 
Gebildet wurde eine Rücklage 
von € 50.000 und als Soll-
überschuss im ordentlichen 
Haushalt 2014 verbleiben 
rund € 80.000. Diese positive 
Entwicklung wurde unter an-
derem durch Mehreinnahmen 
bei Wasser und Kanal, sowie 
bei den Ertragsanteilen erzielt. 
Der außerordentliche Haushalt 
schließt mit Ausgaben von 
€ 2.067.000. Investiert wurde 
vor allem in Gemeindestraßen 
und Güterwege, Beleuchtung, 
Schutzwasserbau, sowie in die 
Wasserversorgung und die 
Abwasserbeseitigung. 
Aufgrund der großen Investi-
tionen hat sich der Schulden-
stand um € 450.000 erhöht 
und beträgt 8,6 Mio. Euro, 
wobei der Betrag von 6,8 Mio. 
Euro auf den Gebührenhaus-
halt fällt.

ÜBERSCHUSS IM RECHNUNGSABSCHLUSS
Die Finanzen der Stadtgemeinde Gföhl haben sich im Jahr 2013 positiv entwickelt.

Die wesentlichen Ausgaben 2013 des außerordentlichen Haushaltes:
Gemeindestraßenbau / Beleuchtung 297.000

Schutzwasserbau 118.000

Güterwege-Instandhaltung 99.000

WVA Gföhl-Süd 375.000

ABA Gföhl-Süd 706.000

ABA Gföhl-Nord 427.000

Darlehensschulden und Schuldendienst
Am 1.1.2013 (davon marktbestimmt: € 6.178.000, davon 
Hoheitsverwaltung: € 1.944.000):

8.122.000

Am 31.12.2013 (davon marktbestimmt: € 6.754.000, davon 
Hoheitsverwaltung: € 1.820.000)

8.574.000

Darlehenszugang 2013: 938.000

Tilgung 2013: 486.000

Netto-Verschuldung pro Kopf bei 3699 Einwohnern 
(davon marktbestimmt: 1.826 Euro, davon Hoheitsverwaltung: 492 Euro)	

2.318

Die durchschnittliche Zinsenbelastung 2013 betrug 0,55% (2012 waren das 1,30%).
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Hat ihr Garten nach der grauen Winterzeit neue Frische notwendig? 
Bei Waldviertler Rindenprodukte – Fa. Schulz sind Sie an der richtigen Adresse!

Qualität.
Das versprechen wir nicht nur, 

das halten wir auch!
Langenloiser Straße 12 |3542 Gföhl | T +43 2716 6333 (F DW 13)

E-Mail: schulz@wv-rinde.at | www. wv-rinde.at

Bei Waldviertler Rindenprodukte – Fa. Schulz sind Sie an der richtigen Adresse!

Ing. Ludwig Schulz e.U. 

Waldviertler 

Rindenprodukte Waldviertler 

Rindenprodukte 
Ing. Ludwig Schulz e.U. 

Waldviertler 

Rindenprodukte 

Ing. Ludwig Schulz e.U. 

Heute schon 
          gemulcht? 

Die vielen Sonnenstrahlen im Februar haben schon viele Blüten herausgelockt, jeden Tag zeigen sich neue 
„Schätze“ im Garten. Kommen Sie zu uns in die Baumschule, um die richtige Auswahl für ihren Garten zu treffen!

Einen kleinen Vorgeschmack können sie sich auf unserer Homepage www.pernerstorfer.at 
unter „Unser Sortiment“ holen.

Aktuelles
Unser Betrieb
Gartenthemen
Unsere Leistungen
Kontakt
Fotogalerie
Unser Sortiment

pernerstorfer_schulz.indd   1 14.04.14   15:11

Das zuletzt durch die Firma 
Kotzina genutzte Betriebsge-
bäude wurde durch die Firma 
Franz Schödl GmbH abge-
rissen. Das Technische Büro 
Seidl wurde mit den Planungs-
arbeiten für die Gestaltung 
des Parkplatzes einschließlich 
Nebenflächen beauftragt. Es 
werden ca. 30 Stellplätze vor 
allem für die Betriebe und Ins-
titutionen im Bereich des Kör-
nermarktes entstehen. 

Das Bewilligungsverfahren 
wird unter Einbindung der 
Anrainer durchgeführt. Die 
Gesamtkosten sind mit rund 
€ 130.000 veranschlagt und 
durch eine Rücklagenbildung 
abgedeckt. Die Errichtung der 
Parkfläche wird vom Land NÖ 
mit NAFES-Mitteln gefördert 
werden (Niederösterreichische 
Arbeitsgemeinschaft zur För-
derung des Einkaufs in Stadt- 
und Ortszentren). 

ZENTRUMSNAHE PARKPLÄTZE
Mit dem Parkplatz in der Feldgasse wird ein wich­
tiger Impuls für die heimische Wirtschaft gesetzt.

In der Feldgasse wird 2014 der Parkplatz realisiert.

Für den Wirtschaftshof wurde 
der Ankauf eines neuen Kom-
munaltraktors beschlossen, 
da das bisherige Gerät be-
reits 15 Jahre im Einsatz und 
aus wirtschaftlicher Sicht ein 
Austausch erforderlich war. 
Für Winterdienst, Mähar-
beiten, Ortsbildpflege, etc. 
ist eine ständige Einsatzbe-
reitschaft zu gewährleisten. 
Der Gemeinderat hat den 
Neuankauf eines John Deere 

2032H genehmigt, der be-
reits seit Dezember 2013 im 
Einsatz ist. Der Kaufpreis be-
trägt € 45.370, wobei der 
alte Traktor vom Lagerhaus 
Zwettl zurückgenommen und 
gegengerechnet wurde. Die 
Winterdienstausrüstung bein-
haltet ein Schneeräumschild, 
einen Selbstladestreuer und 
für Mäharbeiten steht ein 1,60 
m breites Mähwerk mit Gras-
fangcontainer zur Verfügung. 

NEUER KLEINTRAKTOR IM EINSATZ
Dem Wirtschaftshof steht nun ein leistungsstärkeres 
Kommunalfahrzeug zur Verfügung.

Die Arbeiten des Wirtschaftshofes können durch den Ankauf 
des neuen Gerätes nun noch effizienter durchgeführt werden. 
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AUS DEM RATHAUS

Re fenRe fen
Franz Schödl GesmbH

Haubersiedlung 9 | 3542 Gföhl
Tel.: 02716/6331-0 | Fax 80
www.schoedl.cc

Alle Marken – immer tagesaktuelle Preise

PKW – LKW – Traktor – Mofa – Motorrad

R E I F E N
VERKAUF – MONTAGE – SERVICE

Fragen Sie/Du zuerst uns!

schoedl_1_2014.indd   2 16.02.14   18:28

WVA Brunnen Untermeis­
ling inkl. Transportleitung 
bis zum Zwischenbehälter 
Litschgraben
Derzeit läuft der Probebetrieb 
für den neuen Brunnen in Un-
termeisling. Im fertiggestellten 
Brunnenhaus wurden die tech-
nischen Anlagen für die Was-
seraufbereitung (Enteisenung 
und Entmanganung) größ-
tenteils durch Gföhler Firmen 
installiert. Die Verbindungslei-
tung zum Übergabeschacht 
der Transportleitung wurde 
bereits 2013 hergestellt. 
Die Trockenheit in den letzten 
Jahren sowie die Tatsache, 
dass der derzeitige Brunnen 
Hohenstein dringend saniert 
werden muss, erfordern diese 
wichtige Investition und tra-
gen nachhaltig für die Sicher-
heit der Wasserversorgung 
von Gföhl und Jaidhof bei.

Im Voranschlag 2014 sind für 
die Fertigstellung der Brun-
nenanlage € 200.000 budge-
tiert.
Für die Erneuerung der Trans-
portleitung von Untermeisling 
bis zum Zwischenbehälter 
Litschgraben wurde das Tech-
nische Büro Seidl mit der Aus-
schreibung beauftragt, die ge-
schätzten Baukosten betragen 
€ 420.000.

Kanalprojekte 2014
Die endgültige Fertigstellung 
und Asphaltierung nach dem 
Kanalbau im Hauptplatz-
bereich und in der Zwettler 
Straße erfolgt in den nächsten 
Wochen. Die Stadtgemeinde 
Gföhl ersucht um Verständnis, 
da für diese Arbeiten größere 
Umleitungsstrecken bzw. Teil-
sperren erforderlich sind. 
Zusätzlich zur Restfinanzie-

rung des Hauptplatzprojektes 
sind im Bereich Ernest-Thum-
Straße, Kremser Straße und 
Kreuzgasse Erneuerungs- bzw. 
Sanierungsarbeiten notwen-
dig. Die Gesamtinvestitions-
summe im Jahr 2014 von 
€  680.000 beinhaltet auch 
eine Baulanderweiterung bzw. 
die Regenwasserentsorgung 
im Zuge der Vollanbindung 
der B37/Gföhl Ost.
 
Kläranlage in der 
KG Neubau
Die Abwasserbeseitigungs-
anlage in der KG Neubau ist 
großteils fertiggestellt. Alle Lie-
genschaftseigentümer wurden 
schriftlich informiert, dass die 
Einleitung von Schmutzwäs-
sern bereits möglich ist. Unser 
Klärwärter Robert Kröpfl wird 
die Anlage mit einer entspre-
chenden Laborausstattung 

betreuen. Mit Gesamtkosten 
von rund € 600.000 ist damit 
die KG Neubau als letzte Ka-
tastralgemeinde der Stadtge-
meinde Gföhl mit einer ord-
nungsgemäßen Abwasserbe-
seitigungsanlage ausgestattet.

Gemeindestraßenbau und 
Beleuchtung
Der Bereich Gemeindestra-
ßenbau ist im Voranschlag 
2014 mit € 400.000 dotiert. 
Ein Großteil wird für die Neu-
gestaltung der Ernest-Thum-
Straße und der Kreuzgasse 
investiert. Ausgaben für den 
ersten Teil der Nebenflächen in 
Rastbach sowie für eine Bau-
landerweiterung sind eben-
falls vorgesehen. 
Die dritte Ausbaustufe für 
die Umstellung auf stromspa-
rende LED-Beleuchtung wird 
weitere € 100.000 erfordern.

WASSER – KANAL – STRASSE 
2,37 Millionen Euro werden im Jahr 2014 für Infrastrukturmaßnahmen in der Gemeinde investiert.

Die Wasseraufbereitungsanlagen für den Brunnen in Unter-
meisling haben den Probebetrieb aufgenommen.

Klärwärter Robert Kröpfl informierte über die Kläranlage in 
Neubau, die Anfang Mai ihren Betrieb aufnimmt.
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GFÖHLER WIRTSCHAFT AKTIV

Unter rund 3.500 europäischen 
Kia Partnerbetrieben wurden 
die acht Unternehmen mit der 
höchsten Kundenzufriedenheit 
2013 ermittelt, darunter zwei 
Betriebe aus Österreich. Einer 
dieser beiden österreichischen 
Bertriebe ist Auto Gruber aus 

Gföhl. „Wir freuen uns sehr 
über diese Prämierung“, teilte 
Hannelore Gruber dies auch 
den vielen Gästen der Früh-
jahrsmesse mit und sparte 
nicht mit Lob für die Mitarbei-
ter und dankte auch den vielen 
treuen Kunden.

Die RB Region Waldviertel 
Mitte, vertreten durch Bank-
stellenverbandsleiterin Mag. 
Evelyn Strasser-Braunsteiner 
und Othmar Gafgo, überga-
ben an die Volksschule Gföhl 
(im Bild Dir. Margot Stastny-
Braun und Bgm. Ludmilla Et-
zenberger) zwei Laptops zur 
Unterstützung des EDV-Unter-

richts. Die bei der Übernahme 
anwesenden Kinder nahmen 
die Geräte freudig in Empfang 
und werden die PCs – unter-
stützt durch ihre Lehrer – in ih-
ren Unterricht integrieren.
Wir wünschen den Schülern 
der Volksschule Gföhl viel Spaß 
beim computerunterstützten 
Lernen.

DAS AUTOHAUS KIA GRUBER 
UNTER DEN BESTEN EUROPAS

LAPTOPS FÜR VS GFÖHL 

Christian Kaltenecker, Hannelore Gruber und Ernst Kaltenecker 
mit der Auszeichnung.

Kia cee‘d FIFA World CupTM Edition.

www.kia.com

Unsere Konditionswunder.
Mit 7 Jahren Werksgarantie.

Weltmeister

1,77%
finanzierung1)Preisvorteil2)

Ab € 18.690,–1)

€2.500,–

Auto Gruber
Gewerbepark 9 · 3542 Gföhl · Tel.: 02716 766 65 · Fax: 02716 766 65 20
 

CO
2
-Emission: 149-100 g/km, Gesamtverbrauch: 3,8-6,6 l/100km

Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 1) Berechnungsbeispiel am Modell Kia cee‘d Brazuca: Aktionspreis € 18.690,00; Leasingentgeltvorauszahlung € 777,00; kalkulatorischer Restwert € 6.728,40; km-
Leistung p.a.: 15.000; Laufzeit 48 Monate; Vertragszinssatz 1,77 % p.a.; Gesamtbetrag inkl. Verschiebungszinsen € 20.122,24; 1. Leasingrate inkl. Verschiebungszinsen und gesetzlicher Vertragsgebühr € 408,19; Folge raten p.
m.: € 259,69; gesetzl. Vertragsgebühr: € 132,42; Bearbeitungsgebühr: € 233,63; Erhebungsgebühr € 99,00. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über die Santander Consumer Bank GmbH. Stand 03|2014. Druckfehler, Irrtümer
und Änderungen vorbehalten. Angebot gültig bis 30.06.2014. Erfüllung banküblicher Bonitätskriterien und Verbrauchereigenschaft iSd. & 1 Abs. 1 Z 1 KSchG vorausgesetzt. Information: Das Verbraucherkreditgesetz ist auf
gegenständliches Leasingangebot nicht anwendbar, da kein Tatbestand der Ziffern 1 bis 4 des § 26 Abs. 1 VKrG erfüllt wird. 2) Kia cee‘d Brazuca inkl. kostenlosem Navigationssystems und flexibler Servolenkung im Wert von
€ 1.000,- und € 1.500,- Weltmeisterbonus. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.
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AUS DEM RATHAUS / GESUNDHEIT

Der Mitarbeiter des Rathau-
ses Gföhl Michael Kostera 
absolvierte bei der Kommu-
nalakademie NÖ den mehr-
wöchigen Vorbereitungskurs 
für die Verwendungsgruppe 
V, im Dienstzweig Rechnungs-
fachdienst und Verwaltungs-
fachdienst. Der Kurs endete 
mit einem schriftlichen Prü-
fungsteil sowie einer münd-
lichen Prüfung, die von einer 

Prüfungskommission des Am-
tes der NÖ Landesregierung 
abgenommen wurde. Michael 
Kostera bestand diese mit 
Auszeichnung in den Berei-
chen Haushalts-, Verwaltungs- 
und Abgabenverfahrensrecht.
Der Bedienstete ist seit Mai 
2012 bei der Stadtgemeinde 
Gföhl als Sachbearbeiter für 
das Bauamt und den Wirt-
schaftshof tätig.

DIENSTPRÜFUNG BESTANDEN
Am 2. April hat Michael Kostera die Gemeindedienst­
prüfung erfolgreich abgeschlossen.

Bgm. Etzenberger und StADir. Hagmann gratulierten Michael 
Kostera zur mit Auszeichnungen bestandenen Dienstprüfung.

In den neu gestalteten Räum-
lichkeiten bietet Dr. Lasinger 
mit dem altbewährten profes-
sionellen Team ein umfassen-
des Leistungsspektrum an. 
Dr. Lasinger absolvierte das 
Zahnmedizinstudium an der 
Medizinischen Universität 
Wien. Danach arbeitete er als 
Zahnarzt im Ambulatorium 
der NÖGKK in St.Pölten, zu-
sätzlich als Wahlarzt in einer 
Gemeinschaftspraxis, wo er 
vorwiegend kieferorthopä-
disch behandelte.
Er freut sich nun in Gföhl ein 
breites Behandlungsspektrum 
anbieten zu können, das von 
der professionellen Zahnreini-
gung und Parodontitistherapie 
über moderne Füllungsthera-
pien, sowie zahnerhaltende 
Maßnahmen wie Wurzel-
behandlungen bis hin zu 
Zahnersatz und Implantaten  
reicht. 

Auch ästhetische Zahnmedizin 
wie Bleaching, Veneers und 
Keramikversorgungen wird 
angeboten. Schwerpunkt ist 
die Kieferorthopädie, also 
festsitzende und abnehmbare 
sowie „unsichtbare“ Zahn-
spangen. 
Dr. Werner Lasinger, alle 
Kassen, Körnermarkt 7, 
Tel. 02716/8608

NEUER ZAHNARZT IN DER GEMEINDE
Zahnarzt Dr. Werner Lasinger übernahm die Praxis 
von Dr. Gerhard Hirnschall.

Bgm. Ludmilla Etzenberger 
heißt Dr. Werner Lasinger 
herzlich willkommen.

Frühjahrsputz für Ihr Auto!

Poldis Tipp

Unser Beautyfarm-Team übernimmt für Sie die
Reinigung Ihres Fahrzeuges. Überzeugen Sie sich 
von unseren Angeboten und gönnen Sie sich und 
Ihrem Auto etwas Gutes!

Viele Pakete stehen für Sie zur Auswahl!
Alle Pakete sind auch als Geschenk-Gutschein verfügbar.

Leopold – Poldi – Löfflerseit 2001 Technikerbei Birngruber in Krems

Komm zu Birngruber!
www.birngruber.at

Poldi

birngruber 2 2014.indd   1 19.04.14   10:14



TREFF.PUNKT.GFÖHL / 11

WIRTSCHAFTSHOF
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Für ein perfektes Spülergebnis bei Ihrem

Geschirrspüler empfehlen wir hochwertige

Reinigungsprodukte. Achten Sie bitte auch

darauf, dass die richtigen Härtegrade des

Ortswassers eingestellt sind. Spezial-

produkte zur Reinigung erhalten Sie bei 

uns im Geschäft.

Unsere Kundendiensttechniker empfehlen:

zierlinger_2_2014.indd   1 16.04.14   15:41

STELLENAUSSCHREIBUNG
Die Stadtgemeinde Gföhl sucht ab sofort zur Verstärkung des Teams im 

Wirtschaftshof eine(n) Mitarbeiter(in).

Aufgabenbereich:
• � Straßendienst, Winterdienst, Instandhaltung Straßen und 

Wege, Verkehrszeichen, Gewässer, Grünraumpflege, 
Spielplätze, Marktwesen, Land- und Forstwirtschaft, Fried-
hof, Freibad, etc.

• � stv. Tätigkeit bei Wasser, Kanal und Freibad, Rufbereit-
schaft

• � sowie Arbeitseinsatz im gesamten Wirtschaftshofbereich

Ihr Profil:
• � abgeschlossene Facharbeiterausbildung, vorzugsweise Be-

rufsabschluss als Maurer oder artverwandter Beruf
• � mehrjährige praktische Berufserfahrung, freundliches 

Auftreten, handwerkliches Geschick und technisches Ver-
ständnis, Belastbarkeit, selbständiges Arbeiten

• � idealerweise Ausbildung zum Arbeitsplatzsicherheitsbe-
auftragen

• � Führerschein B, C und E, EDV-Kenntnisse
• � Bereitschaft zur laufenden Weiterbildung und Überstun-

denleistung

Wir bieten:
• � Vollbeschäftigung mit 39 Wochenstunden, abwechslungs-

reiche Tätigkeit 
• � angenehmes Betriebsklima in einer krisensicheren Posi-

tion, ansprechende Verdienstmöglichkeit nach Entloh-
nungsgruppe 5 gemäß dem NÖ Gemeinde-Vertragsbe-
dienstetengesetz 1976, Mindestlohn 5/1 = € 1.607,30 
brutto

Bewerbungsunterlagen:
• � schriftliches Ansuchen, Lebenslauf, Geburtsurkunde
• � Schul- und Verwendungszeugnisse
• � Strafregisterbescheinigung, ärztliches Zeugnis

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich bis spätes­
tens 20. Mai 2014 an den Bürgermeister der Stadtge­
meinde Gföhl, A-3542 Gföhl, Hauptplatz 3.

Auskunft erteilt Bgm. Ludmilla Etzenberger,
Tel. 02716/6326-0 oder 0676/7937772
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RADWANDERTAG / ROTES KREUZ

Wohnräume aus „reinem Holz“ mit dem Anspruch der „Wohngesundheit“ und dem Ziel der „Energieunabhängigkeit“

simlinger 1 2014.indd   1 16.02.14   18:31

Der Radwanderweg führt vom 
Hauptplatz über die Sparkas-
senstraße und Kreuzgasse 
zum Fernheizwerk, hier führt 
er links in den Begleitweg 
über die B 32 zum Begleitweg 
Richtung Eisengrabenstraße, 
auf der Straße entlang nach 
Eisengraben, am Ortsbeginn 
wird rechts abgebogen Rich-
tung Pistracher ins Gschwendt 
zur B 32, auf der B 32 biegt 
man links ab und fährt bis 
zur Abzweigung Richtung Pe-
neder, hier rechts abbiegen bis 
zum Kontrollpunkt (Eisenber-
geramt Liegenschaft Kostler)!
Zur Weiterfahrt gibt es zwei 
Möglichkeiten und zwar:
Strecke Nr. 1 (12,5 km) für 
Familien mit Kindern gerade 
weiter, vorbei beim Haus Gass-
ner, danach links abbiegen 
Richtung Bauernhofmuseum 

zur Rosaliakapelle, danach 
rechts abbiegen und Rich-
tung Rotkreuzweg zur Garser 
Straße und über die Feldgasse, 
Brunnkandlallee, Kreuzgasse 
und Sparkassenstraße zurück 
zum Ziel vor dem Rathaus am 
Hauptplatz in Gföhl.
Strecke Nr. 2 (16 km) führt 
über den Fischerplatz vor-
bei am Forellenhof und biegt 
beim Haus Völker rechts Rich-
tung Gasthaus Winkler und 
ebenfalls zur Rosaliakapelle, 
danach wie Strecke 1 zurück 
zum Ziel in Gföhl vor dem Rat-
haus.
Alle Teilnehmer erhalten mit 
der am Start, am Kontroll-
punkt und am Ziel gestem-
pelten Teilnehmerkarte eine 
Medaille. Die Stadtgemeinde 
Gföhl lädt Sie herzlich zur Teil-
nahme am Radwandertag ein.

FIT IN DEN FRÜHSOMMER
Der Radwandertag findet am 29. Mai 2014 statt. 
Start ist um 9 Uhr am Hauptplatz vor dem Rathaus.

First Responder („Erstversor-
ger“) sind Mitarbeiter/innen 
aus dem Rettungsdienst des 
Roten Kreuzes, die ehren-
amtlich, auch außerhalb ihrer 
Dienstzeit parallel zum Ret-
tungsdienst, per SMS alarmiert 
werden können. Jeder First 
Responder ist quasi 24 Stun-
den am Tag in seiner Frei- bzw. 
Arbeitszeit alarmierbar und 
fährt mit dem Privatfahrzeug 
zum Einsatzort. Rot Kreuz First 
Responder sollen die therapie-
freie Zeit bis zum Eintreffen 
der Einsatzkräfte überbrü-
cken, da sie, je nachdem wo 
sie sich gerade befinden, sehr 
schnell am Einsatzort sind.
Der Rot Kreuz First Responder 
Dienst ist ein zusätzlicher frei-

williger Dienst, den Rettungs-
sanitäter/innen übernehmen. 
Da aber nicht immer ein First 
Responder erreichbar ist, ist 
natürlich die Aufrechterhal-
tung des „normalen“ Ret-
tungsbetriebes für uns alle von 
großer Bedeutung. 
Seit 2009 werden die Gemein-
den Gföhl, Jaidhof, Rastenfeld 
und Lichtenau durch First Re-
sponder bei Bedarf versorgt. 
Seit kurzem können auch die 
Gemeinden Krumau, Wein-
zierl am Walde, Albrechtsberg 
und St. Leonhard mitbetreut 
werden.Die Ausrüstung wird 
über Spenden an die Rot 
Kreuz Ortsstelle Gföhl finan-
ziert bzw. teilweise durch die 
First Responder selbst bezahlt.

FIRST RESPONDER GRUPPE GFÖHL
Seit 2009 gibt es im Einsatzgebiet des Roten Kreuzes, 
Ortsstelle Gföhl, First Responder. 

Am Bild v. l: Josef Urban, Herbert Rauch, Bettina Rauscher, Mar-
kus Krapfenbauer, Daniel Simlinger, Ortsstellenleiter Werner 
Hagmann, Franz Huber, Gerald Rainer, Astrid Gwiß; nicht am 
Bild: Johann Bachschwöll, Christoph Hauer, Andreas Simlinger
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AUS DER GEMEINDE

ÖRTLICHES RAUMORDNUNGSPROGRAMM 4. ÄNDERUNG

KUNDMACHUNG
Der Gemeinderat beabsichtigt das Örtliche Raumordnungsprogramm der Gemeinde in den 
Katastralgemeinden Felling, Gföhl, Gföhleramt, Grottendorf, Obermeisling und Reittern zu 
ändern.

Der Entwurf wird gemäß § 21 Abs. 5 iVm § 22 Abs. 4 NÖ ROG 1976 LGBl 8000 durch sechs 
Wochen, das ist in der Zeit von 18.04.2014 bis 30.05.2014, im Gemeindeamt zur allgemei-
nen Einsicht aufgelegt.

Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflagefrist schriftlich zum Entwurf Stellung zu neh-
men. Rechtzeitig abgegebene Stellungnahmen sind bei der Beschlussfassung des Örtlichen 
Raumordnungsprogramms in Erwägung zu ziehen.

Der Bürgermeister
Ludmilla Etzenberger

Informationsmöglichkeiten:

• � Die Unterlagen des Entwurfes der 4. Än-
derung des Örtlichen Raumordnungspro-
grammes 2008 stehen auf der Gemein-
dehomepage (www.gfoehl.at) und der 
Homepage des Planungsbüros (www.kom-
munaldialog.at) zum Download bereit. 

• � Die Ortsplaner vom Planungsbüro Auf-
hauser-Pinz stehen am 7. Mai 2014 in 
der Zeit von 16 bis 18 Uhr im Rathaus für 
Auskünfte zur Verfügung. Sollten Sie diese 
Gelegenheit nützen wollen, bitten wir Sie 
um kurze Voranmeldung im Rathaus.

30-JÄHRIGES 
DIENSTJUBILÄUM
Als Mitarbeiterin im Bürgerser-
vice begann Monika Ernst am 
1. April 1984 ihre Laufbahn im 
Gemeindedienst. Im darauf-
folgenden Jahr legte sie die 
Dienstprüfung ab. Ab 1990 
war sie dann fünfzehn Jahre 
lang im Sekretariat tätig. Seit 
2005 ist sie in der Buchhal-
tung für den Abgaben- und 
Gebührenbereich sowie für 
Personalangelegenheiten zu-
ständig. Monika Ernst wurde 
zum Jubiläum gratuliert und 
für die gewissenhafte Arbeit 
gedankt.

POOLS FÜLLEN
Viele Private werden dem-
nächst ihre Swimmingpools 
wieder befüllen. Die Stadt-
gemeinde Gföhl ersucht alle 
Badbetreiber in Gföhl, Felling, 
Ober- und Untermeisling, 
Litsch- und Wurfenthalgraben 
um Mitteilung an Wolfgang 
Kurz: Tel. 0676/844419801.



14 / TREFF.PUNKT.GFÖHL

GFÖHLER WIRTSCHAFT AKTIV
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EXKURSION DER VS GFÖHL IN 
DIE WALDVIERTLER SPARKASSE

Am 13. Februar 2014 folg-
ten die dritten Klassen der 
Volksschule Gföhl der Einla-
dung der Sparkasse und führ-
ten eine Exkursion mit dem 
Thema „Wolltest du schon 
immer sehen, was sich im 
Tresor einer Bank befindet?“ 
durch.
Julia Geistberger bot den 
Schülerinnen und Schü-
lern einen Überblick über 

die SB-Geräte, die Valuten 
und Goldmünzen, während 
Roswitha Salzer den aufre-
genden Gang in den Tresor  
übernahm.
Anschließend gab es Infor
mationen über das Bankge-
schäft und den Sparefroh-
Club. Besonders gut hat den 
Kindern der Sparefroh-Film 
gefallen. Abschließend gab es 
eine kleine Stärkung.

Der „Goldene Anker“ wurde 
am 20. Februar 2014 vom 
ÖGB-Landesvorsitzenden und 

AKNÖ-Präsidenten Markus 
Wieser an den Geschäftsfüh-
rer der Firma Kugler in Gföhl, 

Rudolf Simlinger, überreicht. 
Diese Auszeichnung ergeht 
jährlich an jenes Unterneh-

men, welches sich in positiver 
Weise im Umgang mit den 
MitarbeiterInnen auszeich-
net. Die Firma Kugler zeichnet 
sich durch einen sehr guten 
Umgang mit den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern aus, 
insbesonders im sozialpartner-
schaftlichen Dialog mit dem 
Betriebsrat und der hochqua-
lifizierten Lehrlingsausbildung.
Wir gratulieren unserem Mit-
gliedsbetrieb nochmals recht 
herzlich.

VERLEIHUNG DES „GOLDENEN 
ANKERS“ AN FIRMA KUGLER
Wie schon in unserer ersten heurigen Ausgabe berichtet, freut sich das Gföhler Installationsunternehmen 
Kugler über eine Auszeichnung durch den ÖGB. In der vorliegenden Ausgabe können wir auch den Bild­
bericht dazu nachreichen. 

Überreichung des Goldenen 
Ankers mit Komm.Rat Wil-
fried Kugler, AKNÖ Präsident 
Markus Wieser, GF Rudolf Sim-
linger, ÖGB Regionalsekretär 
Donau Rudolf Kernstock und 
Vbgm. Günter Steindl.
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DOPPELT GEWINNEN MIT DER 
 GFÖHLER EINKAUFSKARTE
Mit der Gföhler Einkaufskarte können Sie auch heuer wieder einen KIA Picanto im Wert 
von rund 11.000 Euro gewinnen. 

Bei den bisherigen zwei Zwi-
schenverlosungen wurden 
folgende Gewinner gezogen, 
die am 20  Dezember bei der 
Hauptverlosung teilnehmen:
Nadine Raidinger, Gföhl; Ute 
Weiß, Gföhleramt; Leopoldine 
Steininger, Dross; Pauline Frei-
stetter, Gföhl; Walter Enzin-
ger, Eisengraberamt; Manuela 
Auer, Allentsgschwendt; Franz 
Wiesinger, Reith; Anika Bin-
der, Gföhl; Barbara Nigl, Priel; 
Franz Ecker, Mautern; Ma-
rio Hintenberger, Preinreichs; 
Matthias Hagmann, Jaidhof; 
Markus Ankerl, Eisengraben; 
Helene Rieder, Eisenberg; Erich 

Hasel, Gföhl; Fritz und Theresa 
Lechner, Eisengraberamt; Eva 
Höllerer, Gföhl; Gertrude Rich-
ter, Preinreichs; Ilse Grimas, 
Gloden; Renate Dirnberger, 
Gföhl; Johann Bachschwöll, 
Gföhl; Manuela Tiefenbacher, 
Gföhl; Sonja Rihs, Eisengra-
beramt; Elfriede Schindler, 
Krumau; Brigitte Starkl, Gföhl; 
Mario Hintenberger, Prein-
reichs; Maria Schurig, Gföhler-
amt; Sonja Königshofer, Reis-
ling Andrea Mold, Gföhl, El-
friede Höllerer, Mottingeramt  

Symbolfoto

•  HAUPTVERLOSUNG
am Samstag, 20. Dezember am Gföhler Wochenmarkt

•  MONATLICHE VERLOSUNGEN
jeweils am Wochenmarkt am 17.Mai, 14. Juni , 12. Juli, 23. August, 
20. September, 18. Oktober, 15. November und 6. Dezember. 

Bei den monatlichen Verlosungen werden jeweils 15 Gewinner von den 
abgegebenen Gföhler Einkaufskarten des Vormonats gezogen, die dann 
an der Schlussverlosung am 20.12. teilnehmen. 

Wir danken auch unseren Sponsoren, die es uns möglich machen, wieder ein Auto zu verlosen: 
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REHA-ZENTRUM FÜR PFERDE IN JAIDHOF
The Salutory GmbH von Johanna und Martin Oswald aus Bad Wörishofen eröffnete auf Gut Jaidhof ein 
weiteres Reha-Zentrum für Pferde. 

Die Therapieeinrichtungen 
umfassen Aquatrainer, Vib-
rationsplatte, Laufband, In-
frarotkabine, Game Ready 
und die Schrittmaschine mit 
Gummimattenboden. Zu-
sätzlich sind beide Reithallen 
mit schonendem Spezialbo-
den versehen. Der moderne 
Stalltrakt ist mit aufwändig 
ausgestatteten Boxen mit 
Paddocks und Kameraüber-
wachung ausgestattet und 
verfügt über einen von den 
Tierärzten jederzeit kostenlos 
benutzbaren Untersuchungs- 
raum. 

THE SALUTORY ist im Kut-
scherhaus des Gutes Jaidhof, 
das sich seit über 100 Jahren 
im Besitz der Familie Gutmann 
befindet, untergebracht. Mit 
Cathrin und Guntard Gut-
mann bzw. Johann und Martin 
Oswald haben sich vier Spit-
zensportler zu einem wunder-
baren Team zusammengefun-
den. So hat Cathrin Gutmann 
2013 einige der wichtigsten 
Turniere der Welt in den USA 
in ihrer Disziplin Hunter Under 
Saddle gewonnen und wurde 
außerdem Europameisterin 
2012 und 2013. Guntard Gut-

mann hält ebenfalls in dieser 
Disziplin den österreichischen 
Staatsmeistertitel 2013. Die 
Pferde der Familie Gutmann 
werden auf Gut Jaidhof gehal-
ten und trainiert.

GVB setzt auf  
lokale Firmen 
 Seit Beginn der Renovierungs-
arbeiten im Jahr 2008 wurden 
von der GVB (Gutmann’sche 
Vermögensverwaltungs- und 
Beteiligungs-GmbH) ca. 18 
Millionen Euro investiert. 
Davon über 80 Prozent bei 
lokalen Firmen. 2014 folgt 

Bauphase 4 mit einer Investiti-
onssumme von ca. 3 Millionen 
Euro. Es wird im Wasch- und 
Beamtenhaus eine Betreu-
ungseinrichtung für Kinder 
und Jugendliche mit acht Be-
treuungsplätzen errichtet und 
vom Bundesverband der The-
rapeutischen Gemeinschaften 
betrieben.
Komm.Rat Ernst Zierlinger be-
dankt sich auch auf diesem 
Weg bei Dr. Guntard Gut-
mann für das Vertrauen, das 
er in die lokale Wirtschaft setzt 
und hebt die gute Zusammen-
arbeit besonders hervor. 

Foto: Gut Jaidhof
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KINDERGARTEN

KINDERGARTENPROJEKT GESTARTET

Die 132 Kinder des Kindergartens feierten den Beginn des Früh-
lings mit einem Fest und gestalteten dazu „Sonnenstecken“.

Sentepe Zekiye (interkulturelle Mitarb.), Dir. Eva Lechner, Bgm. 
Ludmilla Etzenberger, Petra Karl-Ptacek (Kindergartenpäd.)

Das Projekt „Die ersten 
Schritte gehen wir gemein­
sam“ des Landes NÖ wird ab 
6. Mai im Kindergarten Gföhl 
angeboten und soll Kinder 
zwischen 2,5 und 5 Jahren, die 
noch keinen Kindergarten be-
suchen, auf diesen vorbereiten 
und damit vertraut machen. 
Kinder haben die Möglichkeit, 
erste Kontakte zu knüpfen, 
neue Spiele zu entdecken und 
Erfahrungen mit Gleichaltri-
gen zu machen. Erwachsene 

werden dabei auf den bevor-
stehenden Kindergartenein-
tritt vorbereitet und haben 
Gelegenheit, sich mit anderen 
Eltern auszutauschen.
Das Treffen wird von einer 
Kindergartenpädagogin und 
einer interkulturellen Mitarbei-
terin des Landes NÖ begleitet 
und findet kostenlos und un-
verbindlich dienstags von 9 
bis 11 Uhr bis Ende Juni statt. 
Infos erhalten Sie im Gemein-
deamt unter 02716/63 26-12.
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SPIELGRUPPE / VOLKSSCHULE

www.lagerhaus-zwettl.at

Mit casafi no Pfl astersteinen, Platten, Zaun- und Mauersteinen etc. können Sie Ihren Garten individuell 

nach Ihrem Geschmack gestalten – ganz nach dem Motto: „casafi no. Mein Haus. Mein Stil.“

Jetzt im Lagerhaus Gföhl beraten lassen. Alle Infos auch auf www.lagerhaus-zwettl.at

PURE LEBENSQUALITÄT –
STEIN FÜR STEIN

Mit casafino Pflastersteinen, Platten, Zaun- und Mauersteinen etc. können Sie Ihren Garten individuell nach Ihrem Geschmack 
gestalten – ganz nach dem Motto: „casafino. Mein Haus. Mein Stil.“ Jetzt in Ihrem LAGERHAUS vorbeischauen und beraten lassen! 
Alle Infos auch auf www.lagerhaus.at.

JETZT NEU! EXKLUSIV 

IM LAGERHAUS
Pfl aster bereits 

ab 17,90 / m²

20140407 Gemeindezeitung Gföhl Casafino Gartenbaustoffe.indd   1 4/8/2014   11:33:35 AM

Zum gut besuchten Tag der 
offenen Tür im Februar in der 
Spielgruppe Gföhl konnten 
die Betreuerinnen und Ob-
frau Gabriela Dietl zahlreiche 
interessierte Mütter mit ihren 
Kindern begrüßen. Auch Bür-
germeisterin Ludmilla Etzen-
berger stattete der elternver-
walteten Kindergruppe einen 
Besuch ab. Das gemeinsame 

Erleben mit Gleichaltrigen in 
harmonischer und ungezwun-
gener Atmosphäre bietet die 
Spielgruppe Gföhl für Kinder 
ab 1,5 Jahren an. Bei Interesse 
an einem Betreuungsplatz ist 
die Leitung der Spielgruppe 
unter der Telefonnummer 
0680/1428584 oder im Inter-
net unter www.spielgruppe-
gfoehl.at erreichbar.

Studentin Theresa Steiner aus 
Rohrendorf reiste nach ihrer 
Matura im Jahr 2012 nach 
Indien, um im Kinderheim 
Daddy-Home, das von einem 
Pfarrer initiiert wurde, zu ar-
beiten. Mittlerweile wurde 
daneben auch ein Spital er-
richtet. Vieles ist nur durch die 
Spendengelder aus Österreich 
möglich. Nun wurden auch 
in der Volksschule Gföhl für 
dieses „Daddy-Home“ Projekt 

eifrig Spenden gesammelt! 
Nach einer Woche wurde der 
großartige Spendenbetrag 
von 676,05 Euro den Schü-
lern bekanntgegeben. Den 
Abschluss des Themenschwer-
punktes bildet das Schulfest 
– die „musikalische Reise um 
die Welt“ am 18. Juni 2014, 
das gemeinsam mit dem Mu-
sikverein Gföhl und mit den 
Bläserklassen der Musikschule 
Gföhl veranstaltet wird.

SPIELGRUPPE GFÖHL 
Das Team des Vereins Familienarbeit arbeitet enga­
giert für den Weiterbestand der Spielgruppe. 

„REISE UM DIE WELT“ 
Religionslehrerin Elfriede Seif organisierte einen 
interessanten Vortrag über ein Waisenhaus in Indien. 

Bgm. Ludmilla Etzenberger setzt sich für die Betreuung der 
Kleinkinder ein.
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SPORTHAUPTSCHULE / LANDJUGEND

Am 31. März fand in Stocke-
rau das Landesfinale im Be-
werb mit Vereinsspielerinnen 
statt. Gleich in der ersten Be-
gegnung trafen die voll mo-
tivierten Sportschülerinnen 
auf den regierenden öster-
reichischen Staatsmeister aus 
Baden, dem sie sich leider 
mit 18:16 geschlagen geben 

mussten. Das Spiel gegen Sto-
ckerau war dann mehr Pflicht 
als Kür und endete mit 5 Toren 
Unterschied für Gföhl.
Alles in allem eine mehr als 
verdiente Silbermedaille. Es 
ist das erste Mal in der Ge-
schichte der SHS Gföhl, dass 
in diesem Bewerb ein zweiter 
Platz erreicht werden konnte.

Am Tag der Landjugend in 
Wieselburg wurden die teil-
nehmenden Gruppen des Pro-
jektmarathons geehrt. Für die 
Sanierung des Nothelferweges 
bei der Hauptschule bekam die 
Gföhler Landjugendgruppe 
eine Prämierung der Kategorie 
Silber. Zur Erinnerung das Pro-
jekt: in 42,195 Stunden muss-
ten die Jugendlichen den Weg 
ausschneiden, die Geländer 

erneuern und neu streichen, 
die Skulpturen reinigen und 
streichen. Darüber war auch 
ein Internet-Blog zu führen 
und eine Präsentation für die 
Bevölkerung vorzubereiten. 
Über den Herbst entstand 
dann mit allen Artikeln und 
Fotos eine Projektmappe, die 
vor einer hochkarätigen Jury 
der Landjugend NÖ vorgestellt 
werden musste. 

SILBERMEDAILLE IM HANDBALL
Gföhler Handballerinnen sind Vizelandesmeister im 
Bewerb mit Vereinsspielerinnen.

ERFOLGREICHER PROJEKTMARATHON
47 Gruppen aus allen Landesteilen beteiligten sich 
an der Aktion „Tatort Jugend“.

Trainer Johann Jurcsa, Birgit Amsüß, Nadine Honeder, Sabri-
na Pulker, Magdalena Sekyra, Melanie Laister, Laura Schwarz, 
Cally Sue Singer; sitzend: TW Michelle Völker, Nina Steiner

Die Landjugendgruppe Gföhl erhielt Silber für die Sanierung 
des „Nothelferweges“.
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Der nun in dritter Generation von Manfred und Mag. Gerhard Mold als Schuhe Mold 
& Mold Diskont-Tankstelle geführte Gföhler Betrieb wächst weiter. Mit der Expansion 
von sechs Schuh-Liesl-Filialen in Wien gehört Schuhe Mold nun sogar zu den größten 
Familienschuhhäusern in Österreich. Nach dem Umbau des Stammhauses in Gföhl im 
letzten Jahr wurde im März noch eine Filiale in der Kremser Landstraße eröffnet.

Ihre Schwerpunkte setzen die 
Brüder dabei auf sorgfältige 
Auswahl ihrer Lieferanten und 
den persönlichen Wohlfühlfak-
tor für den Kunden. Dafür ist 
höchstes persönliches Enga-
gement erforderlich. „Hohe 
Qualitätsansprüche, fachliche 
Beratung, bestes Service und 
ein fairer Preis sind das Er-
folgsrezept unseres traditions-
reichen Unternehmens“, so 
Mag. Gerhard Mold. Aber wer 
weiß, vielleicht ist das ja erst 
der Anfang? „Das reicht uns 
fürs Erste“, meinte Gerhard 
Mold in einem Interview. „Wir 
haben derzeit neun Standorte 
mit ca. 40 Mitarbeitern. Das ist 
so wie beim Holz, das soll auch 
langsam wachsen.“ Sicher ist 
immerhin, dass das große Er-
öffnungsevent am 27. März 
ein Riesenerfolg war. Gefeiert 
wurde mit Sekt-Empfang und 
anschließend mit einer ein-
drucksvollen Modenschau.

SCHUHE MOLD – JETZT AUCH IN KREMS

Schuhe Mold
www.mold.at

Zwettler Straße 17 • 3542 Gföhl • schuhe@mold.at • Tel. 02716/6349

Muttertags-Aktion-10%
* Wir schenken Ihnen und Ihrer Familie -10% Rabatt bis 17.5.2014 auf Ihren Einkauf. Aktion gültig auf nicht  
reduzierte Ware bei Bar- oder Bankomatzahlung. Wichtig: Die Aktion ist nur gültig in der Filiale Gföhl!

und die ganze Familie feiert mit!

*
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

www.lagerhaus-zwettl.at

* Angebote gültig von 28.4.-31.5.2014 bzw. solange der Vorrat reicht.  Unverbindlich epfohlene Verkaufspreise. Alle Preise sind inkl. aller Steuern und Abgaben. Verwendete Fotos sind teilweise Symbolfotos. Die Abgabe erfolgt nur in ganzen Verpackungseinheiten und 
Haushaltmengen. Irrtum, Satz und Druckfehler vorbehalten. Es gelten die AGB, die im Internet und auf Verlangen unentgeltlich übermittelt werden können.

Napoleon® T410SB 
• Bis zu 14,4 kW auf 4 Brennern 
• Seitenbrenner mit Kochfeld 
• Hauptgrillfl äche 59 cm x 43 cm
• Klappbare Seitenablagen
• JETFIRE™-Zündung
• Grillroste aus porzellanbeschichtetem   
 Gusseisen

Napoleon® PRO22K 
• Grillfl äche mit 57cm Durchmesser 
• Klappbarer Grillrost aus Gusseisen 
• Deckel und Kessel aus Platinum-Porzellan
• Edelstahl-Akzentring für optimale Arbeitshöhe
• Edelstahl-Wärmeverteiler
• 2 große Räder und zwei Standbeine

Napoleon® NK22CK-C 
• Grillfl äche mit 57cm Durchmesser 
• Porzellanemaillierter Guss-Grillrost
• Deckel und Kessel aus Porzellan
• Klappbare Edelstahl-Seitenablage
• Edelstahl-Wärmeverteiler
• 4 feststellbare Lenkrollen

per Stück

WIR GRILLEN FÜR SIE - KÖSTLICHKEITEN ZUM MITNEHMEN:  
9. Mai, 6. Juni, 25. Juli, 29. August und 26. September
LAGERHAUS GFÖHL Günter Rumpelmayer Tel. 2716 6321-25, hg_gfoehl@zwettl.rlh.at

HOLEN SIE SICH JETZT IHREN 
GAS- ODER HOLZKOHLEGRILL 
VOM LAGERHAUS GFÖHL! 

599 ,–*

per Stück 329 99*

per Stück 460 ,–*
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Eine sehenswerte Bilanz 
konnte beim Abschnittsfeu-
erwehrtag in der Sporthalle 
Lichtenau gezogen werden: 
Abschnittskommandant En-
gelbert Mistelbauer zeigte sich 
über die Entwicklung zufrie-
den: 1.459 Mitglieder (plus 
15) gehören den 36 Feuer-
wehren des Abschnittes an, 23 
der Feuerwehrjugend. 2013 
wurden 37 Brandeinsätze und 
465 technische Einsätze ge-
leistet, wobei von 2.212 Mit-
gliedern 5.888 Einsatzstunden 
absolviert wurden. „Zählt man 
Übungen und Ausbildung so-
wie sonstige Tätigkeiten dazu, 
wurden mehr als 40.000 Stun-
den geleistet“, berichtet Mist-
elbauer.
Groß geschrieben wurde auch 
2013 die Ausbildung: 457 
Module wurden von den ak-
tiven FF-Mitgliedern besucht. 

Besondere Freude: 25 Mitglie-
der haben die so genannte 
„Aufnahmeprüfung“, das 
Modul Abschluss Truppmann, 
positiv abgelegt und konnten 
somit in den aktiven Feuer-
wehrdienst übernommen wer-
den.

Landesrätin Barbara Schwarz 
dankte für den Einsatz, der 
„keine Selbstverständlichkeit“ 
sei und überreichte Auszeich-
nungen des Landes NÖ Lan-
desfeuerwehrrat Erich Dangl 
überreichte Auszeichnungen 
des NÖ Landesfeuerwehrver-

bandes, seitens der BH Krems 
dankte Birgit Kellner den Ein-
satzkräften. Seitens des Be-
zirksfeuerwehrkommandos 
überbrachte Brandrat Wolf-
gang Schön die Glückwün-
sche des verhinderten Bezirks-
feuerwehrkommandanten.

ABSCHNITTSFEUERWEHRTAG 2014
Am 28. März dankten Land NÖ und NÖ Landesfeuerwehrverband langjährigen und verdienten FF-Mitgliedern.

Foto (anwesende Geehrte): Karl Simlinger, Wilhelm Leutgeb, Karl Salzer, Erich Werner, Ludmilla 
Etzenberger, Elisabeth Schödl, Erwin Rausch, Franz Taxpointner, Erwin Glas, Franz Wölfl, Leon-
hard Loidl, Erhard Eckl, Johann Dietl, Dietmar Schwarz, Franz Gassner, Günther Hengstberger, 
Ernst Feichtinger, Franz Auer, Ernst Strasser und Josef Schübl.
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Bürgermeisterin Ludmilla Et-
zenberger, Vize Günter Steindl 
und Stadtrat Mag. Jochen 
Pulker konnten seitens der 
Stadtgemeinde 22 Jungbürge-
rInnen begrüßen. Als Gastre-
ferent wurde Ernst Sachs vom 
Jugendreferat der Niederöster-
reichischen Landesregierung 
dazu eingeladen.
Die Bürgermeisterin infor-
mierte nach der Rathausbe-
sichtigung die Jugendlichen 
über die verschiedenen Be-
reiche und Vorhaben der Ge-
meinde. Sie teilte den Jugend-
lichen mit, dass sie mit dem 
Erreichen ihrer Volljährigkeit 
auch ein Stück Verantwortung 
für die Gemeinschaft tragen 
und die Mitbeteiligung der 
jungen Menschen am politi-
schen Geschehen ein wichti-
ges Element für die künftige 
Entwicklung der Stadtge-
meinde sei.
Der Vertreter des Jugendrefe-
rates Ernst Sachs ging auf die 
Rechte, aber auch die Pflich-
ten der Jugendlichen ein. Er 
unterstrich die Bedeutung und 
Notwendigkeit, am öffentli-
chen Geschehen aktiv mitzu-
arbeiten und mitzugestalten.
Anschließend wurde den 
JungbürgerInnen eine Ur-
kunde und das Buch „Vom 
Markt zur Stadt“ überreicht.
Der informative Abend fand 
im Stadtcafe Prinz einen ge-
mütlichen Ausklang.

EINLADUNG ZUR MITGESTALTUNG
Die alljährliche Jungbürgerfeier fand am 7. März im Gföhler Rathaus statt.

Von links nach rechts 1. Reihe: Vbgm. Günter Steindl, Peter Simlinger, Carina Müller, Nadine Rai-
dinger, Belinda Etzenberger, Christoph Feyrter, Thomas Mayerhofer, Bernadette Dubsky, Bgm. 
Ludmilla Etzenberger, Abt. Jugendreferat Ernst Sachs; 2. Reihe: Nicole Zottl, Stefan Einsiedler, 
Daniel Nimpf, Kristina Schwarz-Klafl, Lukas Tesch, Christoph Völkl, Gabriel Braun, Nadine Kell-
ner, Kerstin Hahn, Manuel Schildorfer, StR. Mag. Jochen Pulker; 3. Reihe: Sandra Topf, Julian 
Strohmaier, Bernhard Meier, Markus Simlinger, Lukas Gießrigl

ABFALLSTATISTIK GFÖHL 2011 BIS 2013
Gföhl 2011 2012 2013 kg/Einwohner
Restmüll 336.936 346.490 356.810 96,7
Bio 232.940 230.240 220.220 59,7
Altpapier 228.570 262.040 264.210 71,6
Gelber Sack/Tonne 26.770 24.240 28.020 7,6
Altglas 80.870 81.990 95.050 25,8

Dosen 12.886 13.138 15.306 4,2
Sperrmüll 127.287 133.315 118.282 32,1
Holz 110.077 123.390 101.834 27,6
Eisen 71.486 77.198 65.893 17,9
Strauchschnitt 245.668 232.565 259.894 70,5
Grasschnitt 13.895 16.268 14.191 3,8
Karton 39.173 41.827 47.348 12,8
Summe Problemstoffe 16.528 16.926 16.500 4,5
Summe Elektro-Schrott 47.421 45.692 47.269 12,8
SUMME GESAMT 1.792.725 1.841.692 1.855.591 503,1
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1. KOMMT ES ANDERS
2. ALS MAN DENKT
3. WIR SIND ÜBERSIEDELT

wienerstaedtische.at
IHRE SORGEN MÖCHTEN WIR HABEN

KUNDENSERVICESTELLE GFÖHL

Pollhammerstraße 2, 3542 Gföhl
Telefon: 050 350-64300, Fax: 050 350 99-64300 
E-Mail: gfoehl@staedtische.co.at

Kundenservicestelle_Gfoehl_105x148.indd   1 08.04.14   16:40

Dieses weitverzweigte Netz 
muss erhalten und weiter aus-
gebaut werden, was durch die 
Gebühren der Gföhlerinnen 
und Gföhler gewährleistet ist. 
Damit fair gegenüber allen 
Gebührenzahlern abgerech-
net werden kann, müssen die 
Angaben zur Berechnung kor-
rekt sein.
Das Kanal- und Wasserlei-
tungsnetz wird zum überwie-
genden Teil von den Hausei-
gentümern über die so ge-
nannten Anschlussabgaben fi-
nanziert. Diese werden primär 
nach der verbauten Fläche 
berechnet. Ausschlaggebend 
dabei ist, ob es auf diesen 
Flächen Wasseranschlüsse be-
ziehungsweise Abflüsse in das 
öffentliche Kanalnetz gibt. Bei 
der laufenden Kanalbenüt-

zungsgebühr (vierteljährlich), 
werden die Quadratmeter (be-
baute Fläche) pro angeschlos-
senes Geschoß herangezogen. 
Der Keller ist hierbei ausge-
nommen.
Die Wasserbezugsgebühr da-
gegen wird nach dem jährli-
chen Verbrauch errechnet. Bei 
der Erweiterung von Gebäu-
den wie zum Beispiel durch 
Dachgeschossausbauten oder 
Wintergärten und bei Zubau-
ten für Garagen oder auch bei 
der Errichtung einer Garten-
hütte ändert sich die Berech-
nungsfläche für die Anschluss-
abgabe. Diese Veränderungen 
müssen der Behörde gemeldet 
werden.
Wenn sich die Flächen ver-
ändert haben, muss auch die 
Berechnungsgrundlage ange-

passt werden. Deshalb wer-
den hier Ergänzungsabgaben 
zur Kanaleinmündungs- und 
Wasseranschlussabgabe fällig.
Die Rechtsgrundlage hierzu 
finden Sie im NÖ Kanalgesetz 
1977 und im NÖ Wasserlei-
tungsgesetz 1978.

KANAL- UND WASSER
ANSCHLUSSGEBÜHREN
Die Stadt Gföhl betreibt rund 110 Kilometer Wasser- und Kanalnetz und trägt 
damit zur hohen Lebensqualität bei.

LANDARBEITER-
KAMMER-WAHL
Am Sonntag, 18. Mai findet 
die NÖ Landarbeiterkam-
merwahl statt. Wahlbe-
rechtigt sind alle Personen, 
die am Stichtag 13.01.2014 
kammerangehörig waren 
und spätestens am Wahl-
tag das 17. Lebensjahr 
vollenden. Das Wahlrecht 
kann am Wahltag vor der 
zuständigen Wahlbehörde 
bzw. schon vorher mittels 
Briefwahl ausgeübt wer-
den. Alle Wahlberechtig-
ten erhalten von der NÖ 
Landarbeiterkammer spä-
testens zwei Wochen vor 
dem Wahltag eine Wäh-
lerverständigungskarte, die 
Briefwahlunterlagen sowie 
eine Information über die 
Briefwahl.
Stimmabgabe in der Ge-
meinde Gföhl: 18.05.2014, 
10-12 Uhr – Gemeinde-
amt Gföhl (Erdgeschoss), 
Hauptplatz 3
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Jeder Wahlberechtigte, der 
im Wählerverzeichnis der Ge-
meinde Gföhl für die Europa-
wahl am 25. Mai 2014 einge-
tragen ist, kann am Wahltag 
seine Stimme im dafür vorge-
sehenen Sprengelwahllokal 
mit dem amtlichen Stimmzet-
tel, welcher im Wahllokal aus-
gehändigt wird, abgeben.
Beantragung Wahlkarte
•	�schriftlich bis Mittwoch, 

–  21. Mai 2014, 16.00 Uhr 
– � per Mail: eva.schwarz@

gfoehl.gv.at
	 – � per Fax: 02716/6326-26
	 – � per Post: 3542 Gföhl, 

Hauptplatz 3
•	�mündlich bis Freitag, 23. 

Mai 2014, 12.00 Uhr

	� Der mündliche Antrag ist 
persönlich zu stellen. Telefo-
nisch kann keine Wahlkarte 
beantragt werden!

•	�elektronischer Wahl­
kartenantrag: 
www.wahlkartenantrag.at

Jeder Wahlberechtigte erhält 
per Post die amtliche Wahl­
information. Bitte diese Ver-
ständigungskarte und einen 
Ausweis zur Stimmabgabe 
mitnehmen!
Weitere Wahlinformationen 
unter www.gfoehl.gv.at bzw. 
bei Eva Schwarz, Tel. 02716/ 
6326-19.
Achtung: geänderte Wahl-
zeiten in den Wahlsprengeln 
2-11 (siehe Tabelle).

Wahlsprengel Wahllokal Wahlzeit
1 Gföhl Stadtsaal,  

Eingang Sparkassenstraße
7 – 15 Uhr

2 Gföhleramt Volksschule Gföhl,  
Ernest Thum-Straße 4

8 – 11 Uhr

3 Großmotten Raststüberl Adam,  
Großmotten 63

8 – 11 Uhr

4 Litsch-, Wurfenthal- 
graben, Garmanns

Volksschule Gföhl,  
Ernest Thum-Straße 4

8 – 11 Uhr

5 Moritzreith, Neubau,  
Grottendorf

Gasthaus Staar,  
Moritzreith 21

8 – 11 Uhr

6 Rastbach, Reisling ehemalige Volksschule,  
Rastbach 22

8 – 11 Uhr

7 Reittern ehemaliges Kühlhaus,  
Reittern 27

8 – 11 Uhr

8 Seeb Dorfzentrum Seeb, Seeb 48 8 – 11 Uhr

9 Obermeisling,  
Untermeisling

Feuerwehrhaus Meisling,  
Untermeisling 71

8 – 11 Uhr

10 Felling, Hohenstein Vereins- u. FF-Haus Felling, 
Felling 54

8 – 11 Uhr

11 Lengenfelderamt, 
Mittelbergeramt

Volksschule Gföhl,  
Ernest Thum-Straße 4

8 – 11 Uhr

WAHLINFORMATION ZUR 
EUROPAWAHL AM 25. MAI 2014

Nach dem großen Erfolg im 
Vorjahr bringen die Winne-
tou-Spiele in Gföhl in diesem 
Sommer mit Karl Mays „Halb-
blut“ ihre nächste Produktion. 
„Halbblut“ ist wieder eine 
mitreißend-turbulente Ge-
schichte voller Spannung, Dra-
matik, Action, Spaß und Gags. 
Im Mittelpunkt dabei steht ein 
Konflikt junger Halbgeschwis-

ter, die nicht unterschiedlicher 
sein könnten: Apanatschi und 
Senanda.
60 Profi- und Laien-Darsteller 
und 17 Pferde sind dabei. 
Maximilian Spielmann, Oliver 
Roitinger und Rainer Vogl sind 
wie im Vorjahr als Winnetou, 
Old Shatterhand und Sam 
Hawkens zu sehen. Mit dabei 
ist auch die hochtalentierte, 

junge Wiener Schauspiele-
rin Ann Sophie Krenn in der 
Hauptrolle als „Apanatschi“. 
Professionelle Pyrotechnik 
und Wassereffekte, famili-
engerecht inszeniert, und 
eine schwungvolle Filmmusik 
schaffen ein einmaliges Erleb-
nis für Jung und Alt. 
Gespielt wird im Sommer, vom 
19. Juli bis 24. August, auf 

der wunderschönen Freilicht-
bühne im Gföhlerwald. 
Voriges Jahr und schon 1999 
bis 2007 führte Rochus Mill
auer in Gföhl höchst erfolg-
reich Regie bei den Winnetou-
Spielen. Auch heuer verspricht 
der Wiener Regisseur den Zu-
schauern, zwei Stunden lang 
in eine ganz andere Welt zu 
versinken.

„HALBBLUT“ VON KARL MAY 
Der Wiener Regisseur Rochus Millauer inszeniert wieder die beliebten Winnetou-Spiele im Sommer in Gföhl.

Als Winnetou überzeugt der junge Schauspieler Maximilian Spielmann.

Termine:
19. Juli bis 24. August, je-
weils Sa, So sowie am 15. 
August (Tag der offenen 
Tür); Beginn: Sa 19 Uhr, So- 
und Ftg. 17 Uhr
15. August: 10 Uhr Feld-
messe, ab 11 Uhr Tag der 
offenen Tür mit diversen 
Attraktionen für Kinder 
und Erwachsene. 

Info und Vorverkauf:
Winnetou-Spiele Gföhl, 
Tel.: 0676/6673231, info@
winnetouspiele-gfoehl.
at, www.winnetouspiele-
gfoehl.at
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Betreutes Wohnen 
mit Tagesdemenzzentrum 
und Gemeinschaftspraxis 
für Ärzte und Therapeuten 
im Zentrum von Gföhl
Für die Realisierung dieses Projektes laufen derzeit 
positive Gespräche zwischen Vertretern der Projekt­
entwickler „Haupt platz 8“ und der GEDESAG Krems.
 
Interessenten für „Betreutes Wohnen“ wenden sich 
bitte an Leopold Ganser unter Tel. 0676/4452484 
bzw. per E­Mail unter office@hpl-8.at.

In weiterer Folge ist auf dieser Liegenschaft die 
Etablierung von Geschäftsbetrieben geplant. 

Ansprechpartner ist diesbezüglich Komm.Rat Ernst 
Zierlinger unter 02716/8674 bzw. elektro@zierlinger.at. 

Vollständige Diskretion wird allen Anfragenden zugesichert!

Hauptplatz8 2 2014.indd   1 15.04.14   11:36

Im März las Thomas Sautner 
aus seinem Buch „Waldviertel 
Steinweich“. Der leidenschaft-
liche Waldviertler durchwan-
dert in seinen Erzählungen 
und Anekdoten das Waldvier-
tel, streift durch Wälder, klet-
tert auf Restlinge und spürt 
alten Mythen nach. Eine kurz-
weilige historische Erkundung 
rundet das Buch ab, und auch 

eine praktikable und vor allem 
sehr persönliche Empfehlungs-
liste für Waldviertelreisende 
darf am Ende nicht fehlen. 
Ein ebenso spannendes wie 
amüsantes Kompendium über 
Geschichte, Land und Leute. 
Viele der faszinierten Zuhörer 
erwarben am Ende der Le-
sung ein vom Autor signiertes  
Buch.

Am 23. März konnten die 
ersten 15 Wohnungen der 
Gemeinnützigen Wohnbau 
GmbH KAMPTAL an die Mie-
ter übergeben werden. HR 
Komm.-Rat Mathias Ludwig 
überreichte persönlich die 
Schlüsseln der geförderten 
Wohnungen. Bgm. Ludmilla 
Etzenberger begrüßte sei-
tens der Gemeinde die Mieter 
und wünschte viel Freude im 

neuen Heim. „Die Asphaltie-
rung der Donnersmarkstraße 
konnte rechtzeitig zur Schlüs-
selübergabe erfolgen, damit 
die Wohnhausanlage staubfrei 
erreicht werden kann“, freut 
sich die Bürgermeisterin mit 
den neuen Bewohnern.
Die noch freien Wohnungen 
können nach Rücksprache 
mit der Wohnbaugesellschaft 
gerne besichtigt werden.

WALDVIERTEL STEINWEICH
Zahlreiche Interessierte folgten der Einladung zur 
Lesung in die Bibliothek TREFFPUNKT·LESEN.

FÜNFZEHN WOHNUNGEN ÜBERGEBEN
Die Wohnhausanlage in der Donnersmarkstraße mit 
insgesamt 28 Wohnungen ist bezugsfertig.

Bgm. Ludmilla Etzenberger und StR. Maria Gußl dankten Tho-
mas Sautner für den stimmungsvollen Abend.

Einige der neuen Mieter konnten am 23. März ihre Schlüssel 
entgegennehmen.
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TWO AND A 
HOUSEMAN
Kabarett mit und von 
Fredi Jirkal

am 13.06.2014 um
19.30 Uhr
Stadtsaal Gföhl

Kartenpreis: 13 Euro

Karten erhältlich in der 
Bürgerservicestelle der 
Stadtgemeinde Gföhl.

April
30.	 Maimarkt in Gföhl am Hauptplatz 
30.	 Maibaumsetzen in Gföhl, 19 Uhr, Hauptplatz 

(Stadtgemeinde)
30.	 Maibaumaufstellen in Hohenstein, 19 Uhr,  

FF-Haus (FF Hohenstein)

Mai
bis 4.	 Mostschank Familie Heindl, im Bauernladen
2.	 Maibaumaufstellen in Felling, 19 Uhr, FF-Haus 

(FF Felling)
3.	 Pfarrfirmung, 9.30 Uhr, Pfarrkirche
3.	 Maibaumaufstellen der FF-Meisling, 17 Uhr
4.	 Florianifeier FF Meisling, 10.30 Uhr Feldmesse, 

anschließend Frühschoppen mit Grillhenderl und 
Maibaumverlosung

4.	 Wandertag des ÖKB Gföhl, Treffpunkt 14 Uhr 
beim Reit- und Gespannclub Gföhl

6.	 Positive Birth, Kursstart, 9-11 Uhr, Begegnungs-
zentrum, weitere Termine: 13.5.,20.5.,27.5.,3.6., 
Infos und Anmeldung: Verena Huber-Strasser, Tel. 
0664/9230576

6.	 Pfarr-Seniorenrunde, 14 Uhr, Pfarrheim Gföhl
6.	 Zumba mit Franziska Hofer, Stadtsaal
9.-1.6.	 Heuriger Fam. Lanz, Gföhleramt 98 

Muttertag ab 11 Uhr geöffnet
9.	 „ICH – einmal anders!“, 19 Uhr, Stadtsaal Gföhl, 

Vortrag von Mag. Heidi Smolka (Gesunde Gemein-
de Gföhl)

10.	 Muttertagsaktion am Wochenmarkt, 8-12 Uhr 
(Gföhler Wirtschaft Aktiv)

10.	 Pfadfinderschmankerl am Wochenmarkt, 8-12 
Uhr (Pfadfindergruppe Gföhl)

10.	 Muttertagsfeier, 15 Uhr, Gh Haslinger, mit dem 
Seniorinnenchor, Duo „Mia zwoa“ u. M. & K. 
Severin (Seniorenbund)

11.	 Muttertagsessen, 12 Uhr, Gh Winkler, Gföhler-
amt 92, Tischreservierung: 02716/6468

17.	 Zwischenverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, 
Wochenmarkt (Gföhler Wirtschaft Aktiv)

13.-20.	 Italienreise (Pensionistenverband)
19.-26.	 Frühlings-Flugreise nach Sardinien mit Moser 

Reisen (Seniorenbund)
18.	 Kleintiermarkt, 8-11 Uhr, Gh Haslinger  

(Waldviertler Großsittich Club)
19.	 Fronleichnamsfeier am Hauptplatz, Messe u. 

Festumzug, Weckruf 7 Uhr, Messe 9 Uhr, anschl. 
Frühschoppen (Stadtgemeinde und Pfarre)

23.-25.	 3-Tagesfahrt zum Fest in der Puszta, Ungarn 
(Senioren)

25.	 Erstkommunion, 9.30 Uhr, Pfarrkirche 
29.	 Radwandertag, Start 9 Uhr, Hauptplatz Gföhl 

(Stadtgemeinde)
30.	 1. Überraschungsfahrt, Abfahrt 7.45 Uhr Haupt-

platz Gföhl (Senioren)

Juni
bis 1.6.	 Heuriger Fam. Lanz, Gföhleramt 98
8.	 Festlicher Pfingstgottesdienst, 9.30 Uhr, Pfarr-

kirche Gföhl, mit Aufführung der Missa brevis in 
B von Joseph Haydn, Satz für vierstimmigen Chor, 
Soli und Orchester (Gesang- und Orchesterverein)

13.	 Donauschifffahrt nach Bratislava, Abfahrt 7 Uhr 
Hauptplatz Gföhl (Senioren)

13.	 Kabarett „Two and a Houseman“ mit Fredi Jir-
kal, 19.30 Uhr, Stadtsaal

14.	 Vitusmarkt am Hauptplatz in Gföhl
14.	 Zwischenverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, 

Wochenmarkt (Gföhler Wirtschaft Aktiv)
15.	 Kleintiermarkt, 8-11 Uhr, Gh Haslinger (Wald-

viertler Großsittich Club)

www.optik-huber.at
Alle Modelle auch als optische Sonnenbrille möglich!

Beim Kauf  einer 

Gleitsichtbrille* 
ein Glas gratis

gültig für Mai 2014
*bis zu Euro 614,00 Ersparnis möglich, ausgenommen Varilux S

www.facebook.com/OptikHuberGfoehlLangenlois

„OFFENER BÜCHERTISCH“ 
Die Stadtgemeinde Gföhl veranstaltet heuer im Monat Au-
gust zum dritten Mal den „Offenen Büchertisch“ im Foyer 

des Stadtsaales. Ge-
öffnet ist täglich von 
8-16 Uhr. Die Ab-
gabe von Büchern ist 
ab sofort im Rathaus 
Gföhl im Bürgerser-
vice möglich.
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18.	 Musikalische Reise um die Welt, 18 Uhr, Ver-
anstaltungshalle (Volksschulgemeinde und Musik-
schule)

21.	 Sonnwendfeuer im Gföhleramt, Bäckerhöhe
21.-6.7.	 Fischheuriger Fam. Brunner, Kremser Straße 75
22.	 Fronleichnamsprozession in Meisling, 9.30 Uhr, 

Pfarrkirche Meisling, anschließend Frühschoppen 
des ÖKB im Hof des Pfarrhofes

25.	 Tagesausflug ins Burgenland (Pensionistenver-
band)

26.	 Musikschulkonzert, 18 Uhr, Gh Braun
27.	 Seniorennachmittag, 15 Uhr, Gh Haslinger, Dia-

vortrag „Das moderne China“ (Seniorenbund)
27.	 Sonnwendfeuer in Gföhl, Großer Kühberg bei 

Fam. Denk
29.	 Familienmesse, 9.30 Uhr, Pfarrkirche 
29.	 Sommerfest, 10 Uhr, FF-Haus Hohenstein

Juli
bis 6.	 Fischheuriger Fam. Brunner, Kremser Straße 75
12.	 Zwischenverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, 

Wochenmarkt (Gföhler Wirtschaft Aktiv)
18.-20.	 44. Gföhler Volksfest am Sportplatz (SC Admira)
19. u. 20.	 Winnetou-Spiele Gföhl – Halbblut, Samstag 

19 Uhr, Sonntag 17 Uhr, Freilichtbühne Gföhler-
wald, Info und Vorverkauf: Tel. 0676/6673231, 
info@winnetouspiele-gfoehl.at, www.winnetou-
spiele-gfoehl.at

20.	 Kleintiermarkt, 8-11 Uhr, Gh Haslinger  
(Waldviertler Großsittich Club)

25.-17.8.	 Heuriger Fam. Lanz, Gföhleramt 98
26. u. 27.	 Winnetou-Spiele Gföhl – Halbblut, Samstag 

19 Uhr, Sonntag 17 Uhr, Freilichtbühne Gföhler-
wald, Info und Vorverkauf: Tel. 0676/6673231, 
info@winnetouspiele-gfoehl.at, www.winnetou-
spiele-gfoehl.at

August
bis 17.	 Heuriger Fam. Lanz, Gföhleramt 98
1.-28.	 Offener Büchertisch, tägl. 8-16 Uhr, im Foyer 

des Stadtsaales (außer 15.-17.8. wegen Kirtag 
geschlossen)

1.	 Konzert mit den Hinichen, 21 Uhr, Zelt beim Gh 
Winkler, Einlass 19.30 Uhr, Karten im Lokal Winkler 
VVK EUR 15,- / AK EUR 18,-, Tel. 02716/6468

2. u. 3.	 Winnetou-Spiele Gföhl – Halbblut, Samstag 
19 Uhr, Sonntag 17 Uhr, Freilichtbühne Gföhler-
wald, Info und Vorverkauf: Tel. 0676/6673231, 
info@winnetouspiele-gfoehl.at, www.winnetou-
spiele-gfoehl.at

2.	 Kirtag, 19 Uhr, im Zelt beim Gh Winkler, Gföhler-
amt 92, Musik: „The Bangdrops“

3.	 Kirtag, 10 Uhr, im Zelt beim Gh Winkler, Gföhler-
amt 92

9. u. 10.	 Winnetou-Spiele Gföhl – Halbblut, Samstag 
19 Uhr, Sonntag 17 Uhr, Freilichtbühne Gföhler-
wald, Info und Vorverkauf: Tel. 0676/6673231, 
info@winnetouspiele-gfoehl.at, www.winnetou-
spiele-gfoehl.at

13.-24.	 Heuriger Fam. Simlinger, Gföhleramt 80
15.	 Tag der offenen Tür bei den Winnetou-

Spielen Gföhl, 10 Uhr Feldmesse, anschließend 
Kinderprogramm: Kinderschminken, Hufeisenwer-
fen, Kutschenfahrten, Reiten, Bühnenbesichtigung 
u.a.m., 17 Uhr Halbblut, Freilichtbühne Gföhler-
wald

16.	 Trödelmarkt (Gföhler Wirtschaft Aktiv)
16. u. 17. 	 Kirtag des Musikvereines
16. u. 17.	 Winnetou-Spiele Gföhl – Halbblut, Samstag 

19 Uhr, Sonntag 17 Uhr, Freilichtbühne Gföhler-
wald, Info und Vorverkauf: Tel. 0676/6673231, 
info@winnetouspiele-gfoehl.at, www.winnetou-
spiele-gfoehl.at

17. 	 Bartholomäusmarkt am Hauptplatz in Gföhl
17.	 Kleintiermarkt, 8-11 Uhr, Gh Haslinger (Wald-

viertler Großsittich Club)
20.-24.	 5-Tages-Reise nach Dresden (Pensionistenver-

band)
23.	 Zwischenverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, 

Wochenmarkt (Gföhler Wirtschaft Aktiv)
23. u. 24.	 Feuerwehrfest in Reittern
23. u. 24.	 Winnetou-Spiele Gföhl – Halbblut, Samstag 

19 Uhr, Sonntag 17 Uhr, Freilichtbühne Gföhler-
wald, Info und Vorverkauf: Tel. 0676/6673231, 
info@winnetouspiele-gfoehl.at, www.winnetou-
spiele-gfoehl.at

23.-7.9.	 Fischheuriger Fam. Brunner, Kremser Straße 75
31.	 Wandertag des ÖKB Meisling, Treffpunkt: Park-

platz Harter Untermeisling

September
bis 7.	 Fischheuriger Fam. Brunner, Kremser Straße 75
7.	 Traktortreffen, 9.30 Uhr, DEV-Haus Hohenstein
7.	 Tag der Blasmusik, Gföhl Süd (Musikverein)
12.-14.	 Stadtfest „25 Jahre Stadtgemeinde Gföhl“
13.	 Seniorennachmittag am Stadtfest
15.	 Tagesfahrt mit der Himmelstreppe, Abfahrt 

7.15 Uhr Hauptplatz Gföhl (Senioren)

Die „Gesunde Gemeinde Gföhl“  
lädt zum Vortrag

„ICH EINMAL ANDERS – 
ZEIT FÜR MICH!“

Wann: 9. Mai 2014, 19 Uhr
Ort: Stadtsaal Gföhl

Erfahren Sie in diesem spannenden Vortrag, welche 
Alltagsroutinen Ihnen zu schaffen machen und was ein 
kleiner Perspektivenwechsel bringen kann! Erkennen 
Sie Ihre täglichen Herausforderungen und lernen Sie 
Methoden kennen, Ihre Ressourcen zu stärken und zu 

fördern.

Referentin: Mag. Heidi Smolka
Psychologin, Trainerin, Autorin

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Eintritt frei
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Opernball war Erfolg. 

100. Geburtstag.Blutspender wurden geehrt.

Schule.Leben.Zukunft. 

Blutspender wurden ge­
ehrt. Im Rahmen der Früh-
jahrsblutspenderaktion gab es 
wieder Ehrungen für verdiente 
Blutspender  Die Bürgermeis-
ter/in von Gföhl und Jaidhof, 
Ludmilla Etzenberger und 
Franz Aschauer überreichten 
Verdienstmedaillen des Roten 
Kreuzes an langjährige Spen-
der/innen und überbrachten 
den Dank und Wertschätzung 
der beiden Gemeinden an die 
Menschen, die sich freiwillig 
und unbezahlt immer wieder 
der Blutspende stellen  236 
freiwillige Spender wurden 
beim Gföhler Blutspendertag 
am 9  März gezählt  
Die nächste Blutspenderaktion 
in Gföhl findet am 28  Septem-
ber statt 

100. Geburtstag. Amalia Ber-
ger feierte ihren 100  Geburts-
tag  Zu diesem Jubiläum gra-
tulierten Pfarrer Mag  Thomas 
Pichler, Frau BH Dr  Elfriede 
Mayrhofer, Bgm  Ludmilla Et-
zenberger und Bgm  Otmar 
Gschwantner von ihrer Heimat-
gemeinde Lengenfeld sowie 
die beiden Kinder Franz Berger 
und Lia Wurzer  Amalia Berger, 
geb  Hugnagel, erblickte am 
20  April 1914 in Lengenfeld 
das Licht der Welt  Nach der 
Heirat im Jahr 1943 führte sie 
gemeinsam mit ihrem Gatten 
Franz Berger ein Gasthaus, 
eine Gemischtwarenhandlung, 
eine Landwirtschaft sowie eine 
Tankstelle  Seit rund sechs Jah-
ren wohnt sie bei Tochter Lia 
Wurzer in Gföhl 

Schule.Leben.Zukunft. Die 
VS/ASO Gföhl wurde für re-
gionale Zusammenarbeit aus-
gezeichnet  Bildungs-Landes-
rätin Mag a Barbara Schwarz 
bedankte sich im Zuge einer 
Festveranstaltung im Audito-
rium Grafenegg für ihre regi-
onale Verbundenheit und ihre 
enge Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde, den Vereinen und 
der örtlichen Wirtschaft  Im 
Rahmen der Initiative „Schule 
Leben Zukunft“ hat sich die 
VS/ASO Gföhl mit Direktorin 
Margot Stastny-Braun intensiv 
damit auseinandergesetzt, wel-
chen Beitrag sie für ein gelun-
genes Miteinander leistet und 
welche Bedeutung der Schul-
standort für unsere Gemeinde 
und die Region hat 

Opernball war Erfolg. Zum 
fünften Mal ist der Gföhler 
Opernball über die Bühne ge-
gangen  Die Eröffnung erfolgte 
wieder durch den Präsidenten 
des NÖ Landtages, Ing  Hans 
Penz  Das Landesweingut NÖ 
(Weinbauschule Krems) hat 
im Zuge dieser Veranstaltung 
gemeinsam mit der NÖ Wein-
prinzessin Carina Högl und 
Kellermeister Christian Kitten-
berger den Opernballwein vor-
gestellt  Musikalisch war das 
große Opernballorchester und 
die Musikgruppe Family Music 
zu hören  Die Fächerpolonaise 
und die Tanzeinlagen wur-
den von der Tanzschule Völker 
durchgeführt  Einige Mitglieder 
des Musikvereins gestalteten 
Tanz- und Kabaretteinlagen 
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